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Sicherheitshinweise

Inhalt dieses Kapitels
Dieses Kapitel enthält die Sicherheitsvorschriften, die bei Installation, Betrieb und 
Wartung des Frequenzumrichters befolgt werden müssen. Bei Nichtbeachtung dieser 
Vorschriften kann es zu Verletzungen, auch mit tödlichen Folgen, oder zu Schäden 
am Frequenzumrichter, Motor oder der Arbeitsmaschine kommen. Lesen Sie die 
Sicherheitsvorschriften bevor Sie am Frequenzumrichter arbeiten.

Verwendung der Warnungssymbole
Warnungen weisen auf Bedingungen hin, die zu schweren oder tödlichen 
Verletzungen und/oder zu Schäden an der Einrichtung führen können. Sie 
beschreiben auch Möglichkeiten zur Vermeidung der Gefahr. In diesem Handbuch 
werden die folgenden Warnsymbole verwendet:

Warnung vor gefährlicher Spannung. Dieses Symbol warnt vor hoher 
Spannung, die zu Verletzungen von Personen oder tödlichen Unfällen und/
oder Schäden an Geräten führen kann.

Allgemeine Warnung. Dieses Symbol warnt vor nichtelektrischen Gefahren, 
die zu Verletzungen von Personen oder tödlichen Unfällen und/ oder Schäden 
an Geräten führen können.
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Sicherheit bei Installation und Wartung
Diese Warnungen gelten für alle Arbeiten am Frequenzumrichter, dem Motorkabel 
oder dem Motor. 

�„ Elektrische Sicherheit

WARNUNG! Die Nichtbeachtung der folgenden Anweisungen kann 
zu Verletzungen, tödlichen Unfällen oder Schäden an Geräten führen.

Installations- und Wartungsarbeiten am Frequenzumrichter dürfen nur von 
qualifiziertem Fachpersonal ausgeführt werden!
• Am Frequenzumrichter, Motorkabel oder Motor darf nicht gearbeitet werden, 

wenn die Spannungsversorgung eingeschaltet ist. Warten Sie nach dem 
Abschalten der Spannungsversorgung stets 5 Minuten, bis die 
Zwischenkreiskondensatoren entladen sind, bevor Sie mit der Arbeit am 
Frequenzumrichter, dem Motor oder dem Motorkabel beginnen.

Stellen Sie durch Messung mit einem Multimeter (Impedanz mindestens 1 
MOhm) sicher, dass:
1. Keine Spannung zwischen den Eingangsphasen U1, V1 und W1 und Erde 

anliegt.
2. Keine Spannung zwischen den Anschlüssen BRK+ und BRK- und Erde 

anliegt.
• Führen Sie keine Arbeiten an den Steuerkabeln durch, wenn Spannung 

am Frequenzumrichter oder externen Steuerkreisen anliegt. Extern versorgte 
Steuerkreise können auch dann gefährliche Spannung führen, wenn die 
Spannungsversorgung des Frequenzumrichters ausgeschaltet ist.

• Führen Sie keine Isolationswiderstands- oder Spannungsfestigkeitsprüfungen am 
Frequenzumrichter durch.

• Klemmen Sie den internen EMV-Filter ab, wenn der Frequenzumrichter an ein IT-
System (ein nicht geerdetes oder hochohmig geerdetes Netz [über 30Ohm]) 
angeschlossen wird, da andernfalls das Netz über die EMV-Filterkondensatoren 
des Frequenzumrichters mit dem Erdpotenzial verbunden wird. Das kann 
Gefahren für Personen oder Schäden am Frequenzumrichter verursachen. Siehe 
Seite 51. 
Hinweis: Bei abgeklemmtem internen EMV-Filter ist der Frequenzumrichter ohne 
einen externen Filter nicht EMV-kompatibel.

• Den internen EMV- Filter abgeklemmen, wenn der Frequenzumrichter an ein 
asymmetrisch geerdetes TN-Netz angeschlossen wird; andernfalls wird der 
Frequenzumrichter beschädigt. Siehe Seite 51. 
Hinweis: Bei abgeklemmtem internen EMV-Filter ist der Frequenzumrichter ohne 
einen externen Filter nicht EMV-kompatibel.

• Alle ELV- (Extra Low Voltage) Stromkreise am Frequenzumrichter müssen 
in einer Zone mit Potenzialausgleich angeschlossen sein, d.h. einer Zone, in der 



Sicherheitshinweise   19
alle gleichzeitig zugänglichen leitenden Bauteile elektrisch verbunden sind, um 
gefährliche Spannungen auszugleichen, die zwischen ihnen auftreten können. 
Der Schutz wird durch eine ordnungsgemäße Anlagen-Erdung vervollständigt.

Hinweis:
• Auch wenn der Motor gestoppt ist, liegen an den Anschlüssen U1, V1, W1 und 

U2, V2, W2 sowie BRK+ und BRK- gefährliche Spannungen an.

Permanentmagnetmotor-Antriebe

Diese zusätzlichen Warnhinweise gelten für Permanentmagnetmotor-Antriebe. Die 
Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann zu Verletzungen, tödlichen Unfällen oder 
einer Beschädigung der Einrichtung führen.

WARNUNG! Am Frequenzumrichter dürfen keine Arbeiten durchgeführt 
werden, während der Permanentmagnetmotor dreht. Auch dann nicht, wenn 
die Spannungsversorgung abgeschaltet und der Wechselrichter gestoppt 

worden ist. Beim Drehen erzeugt der Permanentmagnetmotor eine hohe Spannung 
im Zwischenkreis des Frequenzumrichters und an den Netzanschlüssen.

Vor Beginn von Installations- und Wartungsarbeiten am Frequenzumrichter:
• Stoppen Sie den Motor.
• Stellen Sie sicher, dass gemäß Schritt 1 oder 2, wenn möglich gemäß den beiden 

Schritten, keine Spannung an den Leistungsanschlüssen des 
Frequenzumrichters anliegt.
1. Trennen Sie den Motor durch einen Sicherheitsschalter oder auf andere 

Weise vom Frequenzumrichter. Stellen Sie durch Messen sicher, dass an den 
Eingangs- oder Ausgangsklemmen des Frequenzumrichters (U1, V1, W1, U2, 
V2, W2, BRK+, BRK-) keine Spannung anliegt.

2. Stellen Sie sicher, dass der Motor während der Arbeiten nicht drehen kann. 
Stellen Sie sicher, dass kein anderes System, wie hydraulische Antriebe, 
in der Lage ist, den Motor direkt oder über eine mechanische Kopplung wie 
Band-, Klauen-, Seilantriebe usw. zu drehen. Stellen Sie durch Messen sicher, 
dass an den Eingangs- oder Ausgangsklemmen des Frequenzumrichters (U1, 
V1, W1, U2, V2, W2, BRK+, BRK-) keine Spannung anliegt. Erden Sie die 
Ausgangsanschlüsse während der Arbeiten, indem Sie diese sowohl 
miteinander verbinden als auch an PE anschließen.

�„ Allgemeine Sicherheitshinweise

WARNUNG! Die Nichtbeachtung der folgenden Anweisungen kann zu 
Verletzungen, tödlichen Unfällen oder Schäden an Geräten führen.

• Der Frequenzumrichter kann nicht vor Ort repariert werden. Versuchen Sie nicht, 
einen gestörten Frequenzumrichter zu reparieren; wenden Sie sich wegen eines 
Austauschs an Ihre ABB-Vertretung oder ein autorisiertes Service Center.
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• Verhindern Sie, dass bei der Installation Bohrspäne oder Staub in den 
Frequenzumrichter eindringen. Elektrisch leitender Staub im Inneren des Gerätes 
kann zu Schäden oder Störungen führen.

• Stellen Sie eine ausreichende Kühlung des Frequenzumrichters sicher.

Sicherheit bei Inbetriebnahme und Betrieb
Diese Warnungen richten sich an alle Personen, die den Betrieb und die 
Inbetriebnahme planen oder mit dem Frequenzumrichter arbeiten. 

�„ Elektrische Sicherheit

Permanentmagnet-Motor-Antriebe

Diese Warnhinweise beziehen sich auf die Verwendung von 
Permanentmagnetmotoren. Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann zu 
Verletzungen, tödlichen Unfällen oder einer Beschädigung der Einrichtung führen.

WARNUNG! Es wird nicht empfohlen, den Permanentmagnetmotor mit mehr 
als der 1,2-fachen Nenndrehzahl zu betreiben. Eine Überdrehzahl des Motors 
kann Überspannungen verursachen, die den Frequenzumrichter beschädigen 
oder zerstören können.

�„ Allgemeine Sicherheitshinweise

WARNUNG! Die Nichtbeachtung der folgenden Anweisungen kann zu 
Verletzungen, tödlichen Unfällen oder Schäden an Geräten führen.

• Vor der Einstellung und der Inbetriebnahme des Frequenzumrichters muss 
sichergestellt werden, dass der Motor und alle Arbeitsmaschinen für den Betrieb 
über den gesamten Drehzahlbereich, den der Frequenzumrichter bietet, geeignet 
sind. Der Frequenzumrichter kann so eingestellt werden, dass der Motor mit 
Drehzahlen betrieben werden kann, die oberhalb und unterhalb der Drehzahl 
liegen, die bei einem direkten Netzanschluss des Motors möglich ist.

• Aktivieren Sie nicht die automatischen Störungs-Quittierfunktionen, wenn 
gefährliche Situationen auftreten können. Nach einer Störung wird der 
Frequenzumrichter zurückgesetzt (Reset) und der Betrieb fortgesetzt, wenn diese 
Funktionen aktiviert sind.

• Steuern Sie den Motor nicht mit einem AC-Schütz oder einer Trennvorrichtung; 
verwenden Sie dafür nur die Start- und Stop-Tasten des Bedienpanels  und 

 oder externe Steuerbefehle (E/A oder Feldbus). Die maximal zulässige 
Anzahl von Ladezyklen der DC-Kondensatoren (d.h. Einschalten der 
Spannungsversorgung) ist zweimal pro Minute und die maximal mögliche Anzahl 
von Ladevorgängen beträgt 15 000.



Sicherheitshinweise   21
Hinweis:
• Ist eine externe Quelle für den Start-Befehl ausgewählt und das EIN-Signal ist 

aktiv, startet der Frequenzumrichter sofort bei Wiederkehr der 
Spannungsversorgung nach einer Unterbrechung oder einem Störungs-Reset, 
wenn der Frequenz-umrichter nicht für 3-Draht- (ein Impuls) Start/Stop 
konfiguriert ist.

• Wenn das Bedienpanel nicht auf lokale Steuerung eingestellt ist (LOC wird nicht 
auf dem Bedienpanel angezeigt), kann der Frequenzumrichter nicht mit der Stop-
Taste gestoppt werden. Zum Stoppen des Frequenzumrichters mit dem 
Bedienpanel zuerst die Taste LOC/REM  und dann die Stopp-Taste 
drücken .

LOC
REM
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Einführung in das Handbuch

Inhalt dieses Kapitels
In diesem Kapitel werden der Geltungsbereich, der angesprochener Leserkreis und 
der Zweck dieses Handbuchs beschrieben. Es erläutert den Inhalt dieses Handbuchs 
und verweist für weitere Informationen auf eine Liste ergänzender Handbücher. 
Dieses Kapitel enthält außerdem einen Ablaufplan mit Schritten für die Prüfung des 
Lieferumfangs sowie der Installation und Inbetriebnahme des Frequenzumrichters. 
Im Ablaufplan wird auf Kapitel/Abschnitte in diesem Handbuch verwiesen.

Geltungsbereich
Das Handbuch gilt für ACS355 Frequenzumrichter mit Firmware-Version 5.02b oder 
höher. Siehe Parameter 3301 SOFTWARE VERSION auf Seite 268.

Angesprochener Leserkreis
Beim Leser werden Grundkenntnisse der Elektrotechnik, der Verdrahtung, der 
elektrischen Komponenten und der Verwendung von Symbolen in Elektroplänen 
vorausgesetzt.

Dieses Handbuch wird weltweit verwendet. Es werden SI- und amerikanisch/britische 
Maßeinheiten angegeben. Für die Installationen in den Vereinigten Staaten werden 
spezielle US-Anweisungen gegeben. 

Zweck dieses Handbuchs
Dieses Handbuch enthält Informationen, die für die Planung der Installation sowie für 
die Installation, Inbetriebnahme, den Betrieb und die Wartung des 
Frequenzumrichters erforderlich sind. 
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Inhalt des Benutzerhandbuchs
Dieses Handbuch besteht aus den folgenden Kapiteln:
• Sicherheitshinweise (Seite 17) enthält die Sicherheitsvorschriften, die bei 

Installation, Betrieb und Wartung des Frequenzumrichters befolgt werden 
müssen.

• Einführung in das Handbuch (dieses Kapitel, Seite 23) erläutert den 
Geltungsbereich, den angesprochenen Leserkreis sowie den Zweck und den 
Inhalt dieses Handbuchs. Außerdem enthält es einen Ablaufplan für die 
Installation und Inbetriebnahme. 

• Funktionsprinzip und Hardware-Beschreibung (Seite 27) erläutert das 
Funktionsprinzip, den Aufbau, die Netzanschlüsse und Bedienschnittstellen, das 
Typenschild sowie die Typenbezeichnung.

• Mechanische Installation (Seite 33) beschreibt, wie der Aufstellort überprüft, die 
Lieferung ausgepackt und überprüft und der Frequenzumrichter mechanisch 
installiert wird.

• Planung der elektrischen Installation (Seite 39) informiert darüber, wie die 
Kompatibilität von Motor und Frequenzumrichter überprüft wird und wie die Kabel, 
Schutzeinrichtungen und die Kabelführung gewählt werden.

• Elektrische Installation (Seite 49) beschreibt, wie die Isolation der Anlage und die 
Kompatibilität mit IT-Netzen (ungeerdet) und asymmetrisch geerdeten TN-Netzen 
geprüft sowie Leistungs-und Steuerkabel angeschlossen werden.

• Installations-Checkliste (Seite 61) enthält eine Liste zur Prüfung der 
mechanischen und elektrischen Installation des Frequenzumrichters.

• Inbetriebnahme, E/A-Steuerung und ID-Lauf (Seite 63) erläutert, wie der 
Frequenzumrichter hochgefahren wird, wie der Motor gestartet, gestoppt und die 
Drehrichtung geändert und die Motordrehzahl über die E/A-Schnittstelle 
eingestellt wird.

• Bedienpanels (Seite 79) enthält eine Beschreibung der Bedienpaneltasten, der 
LED-Anzeigen sowie der Anzeigefelder und erläutert, wie das Panel für die 
Steuerung, Überwachung und Änderung der Einstellungen verwendet wird.

• Applikationsmakros (Seite 117) enthält eine Kurzbeschreibung jedes 
Applikationsmakros zusammen mit einem Stromlaufplan, der die Standard-
Steueranschlüsse zeigt. Außerdem wird beschrieben, wie ein Benutzermakro 
gespeichert und aufgerufen wird.

• Programm-Merkmale (Seite 129) erläutert Programmfunktionen im Verbund mit 
einer Liste von zugehörigen Benutzereinstellungen, Istwertsignalen sowie 
Störungs- und Warnmeldungen.

• Istwertsignale und Parameter (Seite 187) beschreibt Istwertsignale und 
Parameter. Außerdem enthält es die Standardwerte für die verschiedenen 
Makros.
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• Feldbus-Steuerung mit dem integrierten Feldbus - EFB (Seite 321) beschreibt, 
wie der Frequenzumrichter mit integriertem Feldbus von externen Geräten über 
ein Kommunikationsnetz gesteuert werden kann.

• Feldbus-Steuerung mit Feldbusadapter (Seite347) beschreibt, wie der Frequenz-
umrichter mit Hilfe eines Feldbusadapters von externen Geräten über ein 
Kommunikationsnetz gesteuert werden kann.

• Störungsanzeige (Seite 357) erläutert, wie das Rücksetzen von Störungen erfolgt 
und das Störungsprotokoll aufgerufen wird. In diesem Kapitel sind alle Warn- und 
Störmeldungen einschließlich der möglichen Ursachen und Korrekturmaßnahmen 
aufgelistet.

• Wartung und Hardware-Diagnosen (Seite 375)  enthält Anweisungen zur 
vorbeugenden Wartung und Beschreibungen der LED-Anzeigen.

• Technische Daten (Seite 381) enthält die technischen Daten des 
Frequenzumrichters, z.B. die Nenndaten, Größen und technischen 
Anforderungen sowie die Bedingungen zur Erfüllung der Anforderungen für die 
CE- und weitere Kennzeichnungen.

• Maßzeichnungen (Seite 403) enthält die Maßzeichnungen des 
Frequenzumrichters.

• Anhang: Widerstandsbremsung (Seite 413) erklärt, wie der Bremswiderstand 
ausgewählt wird.

• Anhang: Erweiterungsmodule (Seite 419) enthält eine Beschreibung des 
Hilfsspannungs-Erweiterungsmoduls MPOW-01. Das Relaisausgangs-
Erweiterungsmodul MREL-01 und das Impulsgeber-Schnittstellenmodul MTAC-
01 werden kurz erläutert; Leser werden auf das entsprechende 
Benutzerhandbuch verwiesen.

• Anhang: Funktion „Sicher abgeschaltetes Drehmoment” (Safe Torque Off - STO) 
(Seite 425) erläutert Merkmale, Installation und technische Daten der Funktion 
„Sicher abgeschaltetes Drehmoment ".

• Weitere Informationen (auf der hinteren Einband-Innenseite, Seite 433) enthält 
Hinweise zu Anfragen zu Produkten und Service sowie Informationen zur 
Produktschulung, zum Feedback zu den Frequenzumrichter-Handbüchern und 
erläutert, welche Dokumente im Internet verfügbar sind. 

Ergänzende Dokumentation
Siehe Liste ergänzender Handbücher auf Seite 2 (vordere Einband-Innenseite).

Einteilung nach Baugröße
Der ACS355 wird in den Baugrößen R0…R4 hergestellt. Einige Anweisungen und 
andere Informationen, die nur bestimmte Baugrößen betreffen, werden mit der 
Baugrößenangabe (R0…R4) gekennzeichnet. Die Baugröße des 
Frequenzumrichters können Sie der Tabelle in Abschnitt Nenndaten auf Seite 382 
entnehmen.
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Ablaufplan für Installation und Inbetriebnahme 

Aufgabe Siehe
Die Baugröße des Frequenzumrichters 
überprüfen: R0…R4.

Funktionsprinzip und Hardware-
Beschreibung: Typenschlüssel auf Seite 31
Technische Daten: Nenndaten auf Seite 382

Planung der Installation: Kabelauswahl, usw.
Prüfung der Umgebungsbedingungen, 
Nenndaten und erforderlichen Kühlluftmenge.

Planung der elektrischen Installation auf 
Seite 39

Technische Daten auf Seite 381

Die Geräte auspacken und prüfen. Mechanische Installation:  Auspacken auf 
Seite 35

Wenn der Frequenzumrichter an ein IT- 
(erdfreies) oder asymmetrisch geerdetes Netz 
angeschlossen wird, prüfen, dass die 
Anschlüsse der internen EMV-Filter 
getrennt sind.

Funktionsprinzip und Hardware-
Beschreibung: Typenschlüssel auf Seite 31
Elektrische Installation: Prüfung der 
Kompatibilität mit IT- (ungeerdeten) und 
asymmetrisch geerdeten TN-Netzen auf 
Seite 51

Installieren Sie den Frequenzumrichter an 
einer Wand oder in einem Schrank.

Mechanische Installation auf Seite 33

Verlegung der Kabel. Planung der elektrischen Installation: 
Verlegung der Kabel auf Seite 43

Prüfung der Isolation der Netzanschlusskabel 
sowie des Motors und des Motorkabels.

Elektrische Installation: Isolation der 
Baugruppe prüfen auf Seite 49 

Anschluss der Leistungskabel. Elektrische Installation: Anschluss der 
Leistungskabel auf Seite 52

Anschluss der Steuerkabel. Elektrische Installation: Anschluss der 
Steuerkabel auf Seite 54

Prüfung der Installation. Installations-Checkliste auf Seite 61

Inbetriebnahme des Frequenzumrichters. Inbetriebnahme, E/A-Steuerung und ID-Lauf 
auf Seite 63
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Funktionsprinzip und 
Hardware-Beschreibung

Inhalt dieses Kapitels
In diesem Kapitel werden das Funktionsprinzip, der Aufbau, das Typenschild und die 
Typenbezeichnung kurz erläutert. Es enthält außerdem ein Diagramm mit den 
Leistungsanschlüssen und Steuerschnittstellen.

Funktionsprinzip
Der ACS355 ist ein für die Wand- oder Schrankmontage vorgesehener 
Frequenzumrichter für die Regelung von Asynchronmotoren und Permanentmagnet-
Synchronmotoren.

Die folgende Abbildung zeigt das vereinfachte Hauptstromkreis-Schaltbild des 
Frequenzumrichters. Der Gleichrichter wandelt dreiphasige Wechselspannung (AC) 
in Gleichspannung (DC) um. Die Kondensatorbatterie des Zwischenkreises 
stabilisiert die Gleichspannung. Der Wechselrichter wandelt die Gleichspannung für 
den AC-Motor wieder in Wechselspannung um. 
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Der Bremschopper schaltet die Bremswiderstände immer dann auf den DC-
Zwischenkreis, wenn die DC-Zwischenkreisspannung den oberen Grenzwert 
übersteigt. 

Kondensator-
batterie U2

V2

W2
AC-MotorM

3~

Gleichrichter Wechsel-
richter

Brems-Chopper

U1

V1

W1

BRK- BRK+

Einspeise-
anschluss

(AC)

/ DC-Sammelschienenanschlüsse
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 Produktübersicht

�„ Übersicht
Der Aufbau des Frequenzumrichters ist unten dargestellt. Der Aufbau der 
verschiedenen Baugrößen R0…R4 unterscheidet sich in einigen Punkten.   

1 Kühlluft-Auslass in der oberen 
Abdeckung

2 Montage-Bohrungen
3 Bedienpanel-Abdeckung (a) / Basis-

Bedienpanel (b) / Komfort-Bedienpanel (c)
4 Klemmen-Abdeckung (oder optionales 

Potentiometer MPOT-01)
5 Bedienpanel-Anschluss
6 Optionsanschluss
7 Anschluss für die Funktion 

„Sicher abgeschaltetes Drehmoment” 
(Safe Torque Off - STO)

8 FlashDrop-Anschluss
9 Power OK- und Störungs-LEDs. Siehe 

Abschnitt LEDs auf Seite 378.

10 EMV-Filter Erdungsschraube (EMC). 
Hinweis: Bei Baugröße R4 befindet sich 
die Schraube vorn.

11 Varistor Erdungsschraube (VAR)
12 Feldbusadapter-Anschluss (serielles 

Kommunikationsmodul)
13 E/A-Anschlüsse
14 Netzanschlüsse (U1, V1, W1), 

Bremswiderstandsanschluss (BRK+, 
BRK-) und Motoranschluss (U2, V2, W2) 

15 E/A-Kabel-Abfangblech
16 Leistungskabel-Abfangblech
17 Kabelschellen

2

4

3b3a

3c

7

8
8

14

2

12
11

10

9

1617

17

1

13

15

Mit Abdeckungen 
(R0 und R1)

Ohne Abdeckungen 
(R0 und R1)

5

6



30   Funktionsprinzip und Hardware-Beschreibung
�„ Leistungs- und Steuerungsanschlüsse
Das Diagramm zeigt die Anschlüsse in einer Übersicht. Die E/A-Anschlüsse können 
parametriert werden. Siehe Kapitel Applikationsmakros auf Seite 117 wegen der E/A-
Anschlüsse der verschiedenen Makros und Kapitel Elektrische Installation auf Seite 
49 mit allgemeinen Anweisungen zur Installation.
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Typenschild
Das Typenschild ist auf der linken Seite des Frequenzumrichters angebracht. 
Im Beispiel unten ist der Inhalt dargestellt.   

Typenschlüssel
Der Typenschlüssel enthält Angaben über die Eigenschaften/Spezifikation und 
Konfiguration des Frequenzumrichters. Der Typenschlüssel ist auf dem Typenschild 
des Frequenzumrichters angegeben. Die ersten Ziffern von links geben die 
Basiskonfiguration an, zum Beispiel ACS355-03E-08A8-4. Die ausgewählten 
Optionen sind dahinter angegeben, getrennt durch + Zeichen, zum Beispiel +J404. 

������������� ACS355-03E-08A8-4 
IP20 / UL Open type  lll llllllllll llllllllll llllllllllll llll 
UL Type 1 with MUL1 option  S/N MYYWWRXXXX      

4 kW (5 HP)  lllll llllllllllll lll llllllllll llllllllll 
U1 3~380ƒ480 V  3AUA0000058189 
I1 13.6 A 
f1 48ƒ63 Hz 
U2 3~0ƒU1 V 
I2 8.8 A (150% 1/10 min) 
f2 0ƒ600 Hz 

  

RoHS

 
1 Typenbezeichnung siehe Abschnitt Typenschlüssel auf Seite 31.
2 Schutzart (IP und UL/NEMA)
3 Nenndaten, siehe Abschnitt Nenndaten auf Seite 382. 
4 Seriennummer im Format MYYWWRXXXX, dabei sind

M: Hersteller
YY: 09, 10, 11, … für 2009, 2010, 2011, …
WW: 01, 02, 03, … für Woche 1, Woche 2, Woche 3, …
R: A, B, C, … für die Nummer der Produktversion
XXXX: Ziffer, die jede Woche mit 0001 beginnt

5 MRP-Code des Frequenzumrichters von ABB
6 CE-Kennzeichnung und C-Tick und C-UL US-, RoHS- und TÜV Nord-Kennzeichen 

(das Typenschild enthält die gültigen Kennzeichen des Frequenzumrichters)

5

6

4

3

2
1
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Der Aufbau des Typenschlüssels und die Codes der Optionen sind nachfolgend 
beschrieben. 

Produktserie ACS355

01 = 1-Phasen-Eingang
03 = 3-Phasen-Eingang

1-phasig/3-phasig

Im Format xxAy, dabei steht xx für ganze Zahlen und y für den Bruchteil, 
d.h. 08A8 bedeutet 8,8 A. 
Weitere Informationen siehe Abschnitt Nenndaten auf Seite 382. 

2 = 200…240 V AC
4 = 380…480 V AC

Eingangsspannung

E = EMV-Filter angeschlossen, 50 Hz Frequenz
U = EMV-Filter getrennt, 60 Hz Frequenz

Konfiguration

1) Der ACS355 ist mit Bedienpanels kompatibel, welche den folgenden Hardware- und 
Firmwareversionen entsprechen. Die Hardware- und Firmwareversion Ihres Bedienpanels 
finden Sie auf Seite 80.  

Bitte beachten Sie, dass das Bedienpanel ACS-CP-D mit einer separaten MRP-Nummer bestellt 
werden muss.)

Bedienpaneltyp Typen-
schlüssel

Panelversion Bedienpanel-
Firmwareversion

Basis-Bedienpanel ACS-CP-C M oder höher 1.13 oder höher
Komfort-Bedienpanel ACS-CP-A F oder höher 2.04 oder höher
Komfort-Bedienpanel (Asiatisch) ACS-CP-D Q oder höher 2.04 oder höher

Optionen

ACS355-03E-08A8-4+J404+...

Ausgangsstromwert

B063 = IP66/IP67/UL-Typ 4x 
(Produktvariante)

J400 = ACS-CP-A Komfort-Bedienpanel 1)

J404 = ACS-CP-C Basis-Bedienpanel 1)

J402 = MPOT-01 Potentiometer
K451 = FDNA-01 DeviceNet
K454 = FPBA-01 PROFIBUS DP
K457 = FCAN-01 CANopen
K458 = FMBA-01 Modbus RTU
K466 = FENA-01 EtherNet/IP / Modbus TCP/IP
K452 = FLON-01 LonWorks
K469 = FECA-01 EtherCAT

Optionen für IP66/IP67/UL-Typ 4x
H376 = Kabelanschlussblech 
F278 = Netztrennschalter
C169 = Druckausgleichsventil

Erweiterungsmodule
G406 = MPOW-01Hilfsspannungs-

versorgungsmodul
L502 = MTAC-01 Impulsgebermodul
L511 = MREL-01 Relaisausgangsmodul
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Mechanische Installation

Inhalt dieses Kapitels
Dieses Kapitel beschreibt, wie der Aufstellort überprüft, die Lieferung ausgepackt und 
überprüft und der Frequenzumrichter mechanisch installiert wird.

Prüfen des Aufstellortes
Der Frequenzumrichter kann an einer Wand montiert oder in einen Schaltschrank 
eingebaut werden. Prüfen Sie die Anforderungen an das Gehäuse hinsichtlich der 
NEMA 1 Option bei Wandmontage (siehe Kapitel Technische Daten auf Seite 381).

Der Frequenzumrichter kann auf drei verschiedene Arten montiert werden, abhängig 
von der Baugröße:
a) Montage an der Rückseite (alle Baugrößen)
b) Montage seitlich (quer, Baugrößen R0…R2)
c) Montage auf einer DIN-Schiene (alle Baugrößen).

Der Frequenzumrichter muss senkrecht montiert werden. 

Prüfen Sie den Aufstellungsort auf Einhaltung der unten genannten Anforderungen. 
Einzelheiten zum Rahmen siehe Kapitel  Maßzeichnungen auf Seite 403. 

�„ Anforderungen an den Aufstellort

Betriebsbedingungen

Siehe Abschnitt Technische Daten auf Seite 381 für zulässige Betriebsbedingungen 
des Frequenzumrichters. 
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Wandmontage

Die Wand sollte möglichst senkrecht und eben sein, aus nicht-entflammbarem 
Material bestehen und stabil genug sein, um das Gewicht des Frequenzumrichters 
aufnehmen zu können. 

Bodenaufstellung

Der Boden bzw. das Material unterhalb des Gerätes dürfen nicht brennbar sein. 

Freier Abstand um den Frequenzumrichter

Der benötigte freie Abstand für Kühlung über und unter dem Frequenzumrichter 
beträgt 75 mm (3 in). Seitlich müssen keine Abstände eingehalten werden, sodass 
die Frequenzumrichter direkt nebeneinander montiert werden können.

Erforderliche Werkzeuge
Für die Installation des Frequenzumrichters ist folgendes Werkzeug erforderlich:
• Schraubendreher (in den zu den Geräten passenden Größen)
• Abisolierzange
• Bandmaß
• Bohrmaschine (wenn der Frequenzumrichter mit Schrauben montiert wird)
• Montagematerial: Schrauben (wenn der Frequenzumrichter mit Schrauben 

montiert wird) Anzahl der Schrauben siehe Abschnitt Mit Schrauben auf Seite 36.



Mechanische Installation   35
Auspacken
Der Frequenzumrichter (1) wird in einem Paket geliefert, das auch die folgenden 
Gegenstände enthält (in der Abbildung wird Baugröße R1 gezeigt):
• Kunststofftasche (2) mit Kabelabfangblech (bei Baugrößen R3 und R4 auch für 

E/A-Kabelanschluss), E/A-Kabelabfangblech (für Baugrößen R0…R2), optionale 
Grundplatte für Feldbusmodule, Klemmen und Muttern

• Bedienpanel-Abdeckung (3)
• Montage-Schablone, Bestandteil des Kartons (4)
• Benutzerhandbuch(5)
• mögliche Optionen (Feldbus, Potentiometer, Erweiterungsmodul, alle mit 

Betriebsanleitung, Basis-Bedienpanel oder Komfort-Bedienpanel).   

Prüfen der Lieferung
Prüfen Sie die Lieferung auf Beschädigungen. Benachrichtigen Sie sofort den 
Spediteur, wenn Sie beschädigte Komponenten bemerken.

Prüfen Sie vor Installation und Betrieb zuerst die Angaben auf dem Typenschild des 
Frequenzumrichters, um sicherzustellen, dass der Typ des Gerätes richtig ist. Siehe 
Abschnitt Typenschild auf Seite 31. 

1

4

2
3

5



36   Mechanische Installation
Installation
Die Anweisungen in diesem Handbuch gelten für Frequenzumrichter mit Schutzart 
IP20. Damit die NEMA 1-Anforderungen erfüllt werden, müssen die optionalen 
Zubehörsätze MUL1-R1, MUL1-R3 oder MUL1-R4 verwendet werden, die jeweils mit 
mehrsprachigen Installationsanleitungen geliefert werden (3AFE68642868, 
3AFE68643147 oder 3AUA0000025916).

�„ Installation des Frequenzumrichters

Der Frequenzumrichter wird mit Schrauben oder auf einer DIN-Schiene installiert.

Hinweis: Stellen Sie sicher, dass bei der Installation keine Bohrspäne in den 
Frequenzumrichter gelangen können.

Mit Schrauben

1. Kennzeichnen Sie mit der Montageschablone, auf dem Verpackungskarton 
aufgedruckt, die Bohrungen für die Befestigung des Frequenzumrichters. 
Die Bohrungen finden Sie auch auf den Zeichnungen in Kapitel Maßzeichnungen 
auf Seite 403. Anzahl und Anordnung der verwendeten Bohrungen hängt von der 
Montageart ab: 
a) Befestigung an der Rückseite (Baugrößen R0…R4): vier Bohrungen
b) Befestigung seitlich (Baugrößen R0…R2): drei Bohrungen; eine der unteren 

Bohrungen befindet sich am Anschlussblech. 
2. Bringen Sie die Schrauben an den markierten Positionen an.
3. Setzen Sie den Frequenzumrichter auf die vorbereitete Wandbefestigung.
4. Ziehen Sie alle Schrauben in der Wand fest an.
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Befestigung auf DIN-Schiene

1. Den Frequenzumrichter auf die Schiene setzen und einrasten.
Zum Abnehmen den Sperrhebel oben am Frequenzumrichter drücken (1b).

1 1b
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�„ Kabelabfangbleche montieren
Hinweis: Werfen Sie die Kabelabfangbleche auf keinen Fall weg, da sie für die 
korrekte Erdung der Leistungs- und Steuerkabel sowie für die Feldbus Option 
erforderlich sind.
1. Die Klemmen am Kabelabfangblech (A) unten mit den mitgelieferten Schrauben 

befestigen.
2. Bei den Baugrößen R0…R2 das E/A-Kabelabfangblech (B) an am 

Kabelabfangblech mit den mitgelieferten Schrauben befestigen.

�„ Montage der optionalen Feldbusmodule
3. Leistungs- und Steuerkabel entsprechend den Anweisungen in Kapitel 

Elektrische Installation auf Seite 49 anschließen.
4. Das Feldbusmodul auf die optionale Grundplatte (C) setzen und die 

Erdungsschraube an der linken Ecke des Feldbusmoduls festziehen. Damit wird 
das Modul auf der optionalen Grundplatte befestigt.

5. Wenn die Klemmen-Abdeckung noch nicht abgenommen ist, die Halterung 
eindrücken und gleichzeitig den Deckel vom Gehäuse abziehen.

6. Das Feldbusmodul auf der optionalen Grundplatte so ausrichten und einrasten, 
dass der Modulstecker in den Anschluss vorn am Frequenzumrichter passt und 
die Schrauböffnungen in der optionalen Grundplatte und dem E/A-
Kabelabfangblech zueinander ausgerichtet sind.

7. Die optionalen Grundplatte mit den mitgelieferten Schrauben an dem E/A-
Kabelabfangblech befestigen.

8. Die Klemmenabdeckung wieder aufsetzen.

1

8

2

2

1 3

7
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Planung der elektrischen 
Installation

Inhalt dieses Kapitels
Dieses Kapitel enthält die Anweisungen, die bei der Kompatibilitätsprüfung des 
Motors sowie bei der Auswahl der Kabel, der Schutzmaßnahmen, der Kabelführung 
und dem Betrieb des Frequenzumrichters beachtet werden müssen. 

Hinweis: Die Gesetze und örtlichen Vorschriften sind bei Planung und Ausführung 
der Installation stets zu beachten. ABB lehnt jede Haftung für Installationen ab, die 
nicht nach den örtlichen Gesetzen und/oder Vorschriften ausgeführt worden sind. 
Wenn die von ABB gegebenen Empfehlungen nicht beachtet werden, können beim 
Einsatz des Frequenzumrichters Probleme auftreten, die durch die Gewährleistung 
nicht abgedeckt sind.

Herstellung des AC-Netzanschlusses
Siehe Anforderungen in  Abschnitt Technische Daten - Netzanschluss auf Seite 391. 
Verwenden Sie einen festen Anschluss an die AC-Spannungsversorgung.

WARNUNG! Da der Ableitstrom des Geräts typischerweise größer als 3,5 mA 
ist, ist eine feste Installation gemäß IEC 61800-5-1 erforderlich.

Auswahl der Netztrennvorrichtung (Abschaltvorrichtung)
Installieren Sie eine handbetätigte Trennvorrichtung zwischen dem Netzanschluss 
und dem Frequenzumrichter. Die Trennvorrichtung muss so beschaffen sein, dass sie 
in geöffneter Position für Installations- und Wartungsarbeiten verriegelt werden kann.
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�„ Europäische Union 
Zur Einhaltung der europäischen Richtlinien gemäß der Norm EN 60204-1, 
Sicherheit von Maschinen, muss die Trennvorrichtung einem der folgenden Typen 
entsprechen:
• ein Trennschalter der Gebrauchskategorie AC-23B (EN 60947-3)
• ein Trennschalter mit einem Hilfskontakt, der in allen Fällen den Lastkreis trennt, 

bevor die Hauptkontakte des Trennschalters öffnen (EN 60947-3)
• ein Leistungsschalter, ausgelegt für eine Trennung gemäß EN 60947-2. 

�„ Andere Regionen
Die Trennvorrichtung muss den anzuwendenden Sicherheitsvorschriften 
entsprechen.

Kompatibilität von Motor und Frequenzumrichter prüfen 
Prüfen Sie, ob der dreiphasige Asynchronmotor und der Frequenzumrichter gemäß 
der Nenndatentabelle in Abschnitt Nenndaten auf Seite 382 kompatibel sind. In der 
Tabelle sind die typischen Motorleistungen für jeden Frequenzumrichtertyp 
aufgelistet.

An den Umrichterausgang darf nur ein einzelner Permanentmagnet-Synchronmotor 
angeschlossen werden. 

Auswahl der Leistungskabel

�„ Allgemeine Regeln
Die Netz- und Motorkabel müssen entsprechend den lokalen Vorschriften 
dimensioniert werden.
• Die Leistungs- und Motorkabel müssen für die entsprechenden Lastströme 

ausgelegt sein. Nennströme siehe Abschnitt Nenndaten 382 auf Seite .
• Das Kabel muss für mindestens 70 °C maximal zulässige Temperatur der Leiter 

bei Dauerbetrieb bemessen sein. Für US-Installationen, siehe Abschnitt 
Zusätzliche US-Anforderungen auf Seite 42.

• Die Leitfähigkeit der PE-Leiter muss gleich der Leitfähigkeit der Phasenleiter sein 
(gleicher Querschnitt).

• 600 V AC Kabel sind zulässig bis zu 500 V AC.
• EMV-Anforderungen siehe Kapitel Technische Daten auf Seite 381.

Um die EMV-Anforderungen gemäß CE und C-Tick zu erfüllen, muss ein 
symmetrisches geschirmtes Motorkabel verwendet werden (siehe Abbildung unten).   

Für den Netzanschluss ist ein Kabel mit vier Leitern zulässig, empfohlen wird jedoch 
ein geschirmtes symmetrisches Kabel.
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Im Vergleich zu einem Kabel mit vier Leitern werden bei Verwendung von 
symmetrisch geschirmten Kabeln die elektromagnetischen Emissionen des 
gesamten Antriebssystems sowie die Motorlagerströme und Lagerverschleiß 
vermindert. 

�„ Alternative Leistungskabeltypen
Leistungskabeltypen, die mit dem Frequenzumrichter verwendet werden können, 
sind nachfolgend dargestellt.

�„ Motorkabelschirm
Für die Funktion als Schutzleiter muss der Schirm den gleichen Querschnitt wie die 
Phasenleiter haben, wenn er aus dem gleichen Metall besteht.

Um abgestrahlte und leitungsgebundene Hochfrequenz-Emissionen effektiv zu 
verhindern, muss die Schirmbelastbarkeit mindestens 1/10 der Phasenbelastbarkeit 
betragen. Die Anforderungen sind einfach durch einen Kupfer- oder Aluminiumschirm 
zu erfüllen. Nachfolgend sind die Minimal-Anforderungen für den Motorkabelschirm 
des Frequenzumrichters dargestellt. 

Symmetrisch geschirmtes Kabel: drei 
Phasenleiter, ein konzentrischer oder 
andere symmetrisch aufgebaute PE-Leiter 
und ein Schirm

Motorkabel
(auch als Netzkabel empfohlen)

PE-Leiter
und 
Schirm

Schirm Schirm

PE PE

Zulässig als Netzanschlusskabel

Ein 4-Leiter-System: 
Drei Phasenleiter und ein Schutzleiter.

Hinweis: Ein separater PE-Leiter ist 
erforderlich, wenn die Leitfähigkeit des 
Kabelschirms nicht ausreicht.

Schirm

PEPE
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Der Motorkabelschirm besteht aus einer konzentrischen Lage aus Kupferdrahten. 
Je besser und enger der Schirm ist, desto niedriger sind die Emissionen und 
Lagerströme. 

�„ Zusätzliche US-Anforderungen
Als Motorkabel muss der Typ MC, durchgängig gewelltes armiertes Aluminiumkabel 
mit symmetrischen Schutzleitern oder, wenn kein Schutzrohr verwendet wird, ein 
geschirmtes Leistungskabel als Motorkabel verwendet werden.

Die Leistungskabel müssen für 75 °C (167 °F) ausgelegt sein.

Schutzrohr

An den Verbindungsstellen müssen Erdungsbrücken hergestellt werden, die an 
beiden Rohrenden fest angeschlossen sind. Zusätzlich muss ein Anschluss an das 
Frequenzumrichter-Chassis erfolgen. Verwenden Sie separate Schutzrohre für den 
Netzanschluss sowie die Motor-, Bremswiderstands- und Steuerkabel. Die Motor-
kabel von mehr als einem Frequenzumrichter dürfen nicht im selben Schutzrohr 
verlegt werden.

Armierte Kabel / geschirmte Leistungskabel

Sechs-Leiter-Kabel (drei Phasen- und drei Erdleiter) des Typs MC, Aluminium-Kabel 
mit symmetrischen Schutzleitern und durchgängig gewellter Armierung kann von 
folgenden Anbietern bezogen werden (Handelsnamen in Klammern): 
• Anixter Wire & Cable (Philsheath)
• BICC General Corp (Philsheath)
• Rockbestos Co. (Gardex)
• Oaknite (CLX).

Geschirmte Leistungskabel können von folgenden Herstellern bezogen werden:
• Belden
• LAPPKABEL (ÖLFLEX)
• Pirelli.

Isolationsmantel
Spiralförmige Lage aus 

Kupferdraht Kabeladern
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Auswahl der Steuerkabel

�„ Allgemeine Regeln
Alle analogen Steuerkabel und die Kabel für den Frequenzeingang müssen 
geschirmt sein.

Verwenden Sie ein doppelt geschirmtes verdrilltes Aderpaar (Abbildung a, z.B. 
JAMAK von NK Cables) für Analogsignale. Für jedes Signal ist eine einzeln 
geschirmte Doppelleitung zu verwenden. Eine gemeinsame Rückleitung darf nicht 
für unterschiedliche Analogsignale verwendet werden.

Ein doppelt geschirmtes Kabel ist die beste Alternative für Niederspannungs-
Digitalsignale, es kann aber auch ein einfach geschirmtes oder ungeschirmtes 
verdrilltes Mehrpaar-Kabel (Abbildung b) verwendet werden. Für den 
Frequenzeingang muss immer ein geschirmtes Kabel verwendet werden.

Analoge und digitale Signale müssen in separaten Kabeln übertragen werden.

Sofern ihre Spannung 48 V nicht übersteigt, können relaisgesteuerte Signale über die 
gleichen Kabel wie die digitalen Eingangssignale geführt werden. Es wird empfohlen, 
dass die Relais-gesteuerten Signale in verdrillten Leiterpaaren übertragen werden.

Niemals Signale mit 24 V DC und 115/230 V AC im selben Kabel übertragen.

�„ Relaiskabel
Kabeltyp mit geflochtenem Metallschirm (z.B. ÖLFLEX von LAPPKABEL) wurde von 
ABB geprüft und zugelassen.

�„ Bedienpanelkabel

Das Kabel des Bedienpanels zum Frequenzumrichter darf bei abgenommenem 
Bedienpanel nicht länger als 3 m (10 ft) sein. Der von ABB geprüfte und zugelassene 
Kabeltyp ist im Bedienpanel-Optionspaket enthalten.

Verlegung der Kabel
Das Motorkabel ist getrennt von anderen Kabeln zu verlegen. Die Motorkabel von 
mehreren Frequenzumrichtern können parallel nebeneinander verlaufen.Es wird 
empfohlen, dass Motor-, Netz- und Steuerkabel auf separaten Kabelpritschen verlegt 
werden. Über lange Strecken parallel mit anderen Kabeln verlaufende Motorkabel 

Doppelt geschirmtes, verdrilltes
Mehrpaar-Kabel 

Einfach geschirmtes verdrilltes
Mehrpaar-Kabel

a b 
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sind nicht zulässig, um elektromagnetische Störungen durch die schnellen 
Änderungen der Ausgangsspannung des Frequenzumrichters zu vermeiden.

Müssen Steuerkabel über Leistungskabel geführt werden, dann muss dies in einem 
Winkel erfolgen, der möglichst 90 Grad beträgt.

Die Kabelpritschen müssen eine gute elektrische Verbindung untereinander und zur 
Erde haben. Aluminium-Trägersysteme können benutzt werden, um einen guten 
Potenzialausgleich sicherzustellen.

Die Kabelführung ist nachfolgend dargestellt.     

�„ Steuerkabelkanäle

Frequenz-
umrichter

Motorkabel

Netzkabel min. 300 mm (12 in)

Motorkabel

min. 200 mm (8 in)

Netzkabel

Steuerkabel

90° min. 500 mm (20 in)

Steuerkabel mit 24 V und 230 V im 
Schaltschrank in separaten Kabelkanälen 
verlegen.

Verlegung im selben Kabelkanal nicht 
zulässig, es sei denn, das 24 V Kabel hat 
eine Isolation für 230 V oder einen 
Isoliermantel für 230 V.

230 V24 V 230 V24 V
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Thermischer Überlast- und Kurzschluss-Schutz von 
Frequenzumrichter, Einspeisekabel, Motor und Motorkabel

�„ Schutz von Frequenzumrichter und Einspeisekabel bei 
Kurzschlüssen

Sorgen Sie für Schutzeinrichtungen gemäß folgender Richtlinien.  

1) Dimensionieren Sie die Sicherungen gemäß den Anweisungen in KapitelTechnische Daten 
auf Seite 381. Die Sicherungen schützen das Einspeisekabel bei Kurzschluss, begrenzen 
Schäden am Frequenzumrichter und verhindern Schäden an angeschlossenen Geräten bei 
einem Kurzschluss im Frequenzumrichter. 

2) Von ABB für den ACS350 geprüfte Motorschutzschalter können verwendet werden. Beim 
Einsatz anderer Leistungsschalter/Schutzschalter müssen zusätzlich Sicherungen verwendet 
werden. Wenden Sie sich hinsichtlich der Typen der zugelassenen Leistungsschalter/
Schutzschalter und der Charakteristik des Einspeisenetzes an Ihre ABB-Vertretung. 

WARNUNG! Bedingt durch das Betriebsprinzip und die Konstruktion von 
Leistungsschaltern/Schutzschaltern, unabhängig vom Hersteller, können bei 

einem Kurzschluss heiße ionisierte Gase aus dem Gehäuse des Schalters austreten. 
Für einen sicheren Betrieb erfordern Installation und Platzierung des Schalters 
besondere Aufmerksamkeit. Befolgen Sie die Anweisungen des Herstellers.

�„ Schutz von Motor und Motorkabel bei Kurzschlüssen
Der Frequenzumrichter schützt Motor und Motorkabel bei einem Kurzschluss, 
wenn das Motorkabel entsprechend dem Nennstrom des Frequenzumrichters 
dimensioniert ist. Zusätzliche Schutzeinrichtungen werden nicht benötigt.

Stromlaufplan Kurzschluss-Schutz
Schützen Sie 
Frequenzumrichter und 
Einspeisekabel mit 
Sicherungen oder einem 
Leistungsschalter. Siehe 
Fußnoten 1) und 2).

M
3~

Spannungs-
verteilung

Einspeise-
kabel

M
3~

Frequenz-
umrichter

I >

1)

2)
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�„ Schutz von Frequenzumrichter, Motor- und Leistungskabel vor 
thermischer Überlast

Der Frequenzumrichter schützt sich selbst sowie die Einspeise- und Motorkabel vor 
thermischer Überlast, wenn die Kabel entsprechend dem Nennstrom des Frequenz-
umrichters dimensioniert sind. Zusätzliche Einrichtungen für den thermischen Schutz 
werden nicht benötigt.

WARNUNG! Wenn an den Frequenzumrichter mehrere Motoren 
angeschlossen sind, müssen die einzelnen Kabel und Motoren durch einen 

eigenen geeigneten Motorschutzschalter oder einen Überlast-Schutzschalter mit 
thermischer Auslösung geschützt werden. Diese Geräte müssen eventuell separat 
zur Abschaltung des Kurzschluss-Stroms abgesichert werden.

�„ Schutz des Motors vor thermischer Überlastung

Entsprechend den Vorschriften muss der Motor gegen thermische Überlastung 
(Überhitzung) geschützt sein und der Strom muss abgeschaltet werden, wenn eine 
Überlastung erkannt wird. In den Frequenzumrichter ist eine thermische 
Motorschutzfunktion integriert, die den Motor schützt und den Strom abschaltet, wenn 
dies erforderlich ist. Es ist auch möglich, eine Motortemperaturmessung an den 
Frequenzumrichter anzuschließen. Der Benutzer kann sowohl das thermische Modell 
als auch die Temperaturmessfunktion durch Parametereinstellungen anpassen.

Die gebräuchlichsten Temperatursensoren sind:

• Motorgrößen IEC180…225: temperaturgesteuerte Schalter (z. B. Klixon), 

• Motorgrößen IEC200…250 und größer: PTC oder Pt100.

Weitere Informationen zum thermischen Modell, siehe Abschnitt Thermischer 
Motorschutz auf Seite 156. Mehr Informationen über die Temperaturmessfunktion 
enthält Abschnitt Messung der Motortemperatur über die Standard-E/A auf Seite 166. 

Implementierung der Funktion „Sicher abgeschaltetes 
Drehmoment” (STO)

Siehe Anhang: Funktion „Sicher abgeschaltetes Drehmoment” (Safe Torque Off - 
STO) auf Seite 425.

Verwendung von Fehlerstrom- Schutzeinrichtungen (RCD) 
mit dem Frequenzumrichter

Für ACS355-01x Frequenzumrichter sind Fehlerstrom-Schutzeinrichtungen des Typs 
A, für ACS355-03x Frequenzumrichter sind Fehlerstrom-Schutzeinrichtungen des 
Typs B verwendbar. Für ACS355-03x Frequenzumrichter, können auch andere 
Schutzmaßnahmen gegen direkten oder indirekten Kontakt, wie z.B. Trennung durch 
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doppelte oder verstärkte Isolation oder Trennung vom Einspeisesystem durch einen 
Transformator verwendet werden.

Verwendung eines Sicherheitsschalters zwischen 
Frequenzumrichter und Motor

Es wird empfohlen, einen Sicherheitsschalter zwischen den Permanentmagnetmotor 
und den Ausgangsanschlüssen des Wechselrichters zu installieren. Dies ist erforderlich, 
um bei Wartungsarbeiten den Motor vom Frequenzumrichter trennen zu können.

Verwendung eines Bypass-Anschlusses

WARNUNG! Die Einspeisung darf niemals an die Ausgangsklemmen U2, V2 
und W2 des Frequenzumrichters angeschlossen werden. Netzspannung an den 
Ausgangsklemmen kann zu einer Zerstörung des Frequenzumrichters führen.

Wenn häufig ein Bypass erforderlich ist, sollten mechanisch verbundene Schalter 
oder Schütze verwendet werden, um sicherzustellen, dass die Motorklemmen nicht 
gleichzeitig an den Netzanschluss und die Ausgangsklemmen des 
Frequenzumrichters angeschlossen sind.

Schutz der Relaisausgangskontakte

Induktive Verbraucher (Relais, Schütz, Motoren) verursachen beim Abschalten 
kurzzeitige Überspannungen.

Statten Sie die induktiven Verbraucher mit störungsdämpfenden Schaltungen 
(Varistoren, RC-Filter (AC) oder Dioden (DC)) aus, um die beim Abschalten 
auftretenden EMV-Emissionen zu reduzieren. Falls sie nicht unterdrückt werden, 
können die Störungen kapazitiv oder induktiv auf andere Leiter im Steuerkabel 
übertragen werden und so ein Fehlfunktionsrisiko in anderen Teilen des Systems 
schaffen.
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Die Schutzeinrichtung so nahe wie möglich an dem jeweiligen induktiven 
Verbraucher installieren. Am E/A-Klemmenblock der Regelungskarte des 
Frequenzumrichters dürfen keine Schutzeinrichtungen installiert werden.

FU-
Relais-

aus-
gang

FU-
Relais-

aus-
gang

FU-
Relais-

aus-
gang

Varistor

RC-Filter

Diode

230 V AC

24 V DC

230 V AC
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Elektrische Installation

Inhalt dieses Kapitels

Dieses Kapitel beschreibt, wie die Isolation der Anlage und die Kompatibilität mit IT-
Netzen (ungeerdet) und asymmetrisch geerdeten TN-Netzen geprüft sowie 
Leistungs-und Steuerkabel angeschlossen werden. 

WARNUNG! Die in diesem Kapitel beschriebenen Arbeiten dürfen nur von 
qualifiziertem Fachpersonal ausgeführt werden. Befolgen Sie die 

Anweisungen in Kapitel Sicherheitshinweise auf Seite 17. Die Nichtbeachtung der 
Sicherheitsvorschriften kann zu Verletzungen und tödlichen Unfällen führen.

Stellen Sie sicher, dass der Frequenzumrichter während der 
Installationsarbeiten v on der Einspeisung (Eingangs spannung) getrennt ist. 
Wenn der Frequenz-umrichter bereits an die Einspeisung angeschlossen ist/
war, warten Sie fünf (5) Mi nuten nach der Trennung von der 
Eingangsspannung.

Isolation der Baugruppe prüfen

�„ Frequenzumrichter

An keinem Teil des Frequenzumrichters dürfen Spannungstoleranzprüfungen oder 
Prüfungen des Isolationswiderstands (z.B. Hi-Pot oder Megohmmeter) durchgeführt 
werden, da der Frequenzumrichter dadurch beschädigt werden kann. Bei jedem 
Frequenzumrichter wurde die Isolation zwischen dem Hauptstromkreis und dem 
Gehäuse werksseitig geprüft. Zudem ist der Frequenzumrichter mit 
spannungsbegrenzenden Stromkreisen ausgestattet, die die Prüfspannung 
automatisch begrenzen.



50   Elektrische Installation

�„ Netzkabel

Prüfen Sie die Isolation der Leistungskabel entsprechend der lokalen Vorschriften, 
bevor der Frequenzumrichter an die Spannungsversorgung angeschlossen wird.

�„ Motoranschluss

Prüfen Sie die Isolation des Motors und der Motorkabel wie folgt.

1. Prüfen Sie, dass das Motorkabel an den Motor angeschlossen und von den 
Ausgangsklemmen U2, V2 und W2 des Frequenzumrichters getrennt ist.

2. Die Isolationswiderstände zwischen jeder Phase und der 
Schutzerde PE sind mit einer Mess-Spannung von 
500 V DC zu Messen. Der Isolationswiderstand eines 
ABB-Motors muss 100 MOhm überschreiten (Sollwert bei 
25 °C oder 77 °F). Die Isolationswiderstände anderer 
Motoren entnehmen Sie bitte der Anleitung des 
Herstellers. Hinweis:  Feuchtigkeit im Motorgehäuse reduziert den 
Isolationswiderstand. Bei Verdacht auf Feuchtigkeit Motor trocknen und Messung 
wiederholen.
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